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G. Evers: Kirche und Katholizismus - Die Länder Asiens

Die katholischen Kirchen in Asien sind âmit Ausnah-
me der Philippinen â bis heute Minderheitenkirchen, die
in der multikulturellen und multireligÃ¶sen Welt Asi-
ens nur schwer eine eigene IdentitÃ¤t entwickeln. FÃ¼r
Informationen Ã¼ber die Kirchen Asiens in der zwei-
ten HÃ¤lfte des 20. Jahrhunderts war man bis jetzt auf
die wenigen Seiten im 1979 erschienen letzten Band des
âHandbuchs fÃ¼r Kirchengeschichteâ Metzeler, Joseph,
Die Jungen Kirchen in Asien, Afrika und Ozeanien, in: Je-
din, Hubert; Repgen, Konrad (Hgg.), Handbuch der Kir-
chengeschichte VII: Die Weltkirche im 20. Jahrhundert,
Freiburg im Breisgau 1979-1985, S. 769-820. und die knap-
pen LÃ¤nderartikel im âLexikon fÃ¼rTheologie und Kir-
cheâ Wie z.B. Evers, Georg, Asien IV. Kirche in der Ge-
genwart, in: Lexikon fÃ¼r Theologie und Kirche 1, 3.
vÃ¶llig neu bearbeitete Auflage, Freiburg im Breisgau
1993, Sp. 1070f.; Rivinius, Karl Josef, China III. Missions-
und Kirchengeschichte 19. und 20 Jh.; Malek, Roman, IV.
Kirche undTheologie in der Gegenwart, in: Lexikon fÃ¼r
Theologie und Kirche 2, Freiburg im Breisgau 1994, Sp.
1059-1063; Sp. 1063-1075. angewiesen. Der Theologe und
langjÃ¤hrige Asienreferent im Missionswissenschaftli-
chen Institut Missio in Aachen, Georg Evers, hat diese

LÃ¼cke jetzt geschlossen und einen gut recherchierten
und flÃ¼ssig geschriebenen Band in der von Erwin Gatz
herausgegebenen Reihe âKirche und Katholizismus seit
1945â vorgelegt. Die ursprÃ¼nglich vierbÃ¤ndige, auf
Europa und Nordamerika beschrÃ¤nkte Reihe ist um drei
BÃ¤nde erweitert worden. Die noch ausstehenden Tei-
le umfassen den Vorderen Orient und Nordafrika sowie
Mittel- und Lateinamerika.

Evers behandelt die LÃ¤nder, die in der seit 1970 in
Manila gegrÃ¼ndeten Federation of Asian Bishops Con-
ferences (FABC) zusammengefasst sind: Bangladesch,
Indien, Indonesien, Japan, Korea, Laos-Kambodscha,
Malaysia-Singapur-Brunei, Birma (Myanmar), Pakistan,
Philippines, Sri Lanka, Taiwan,Thailand, Vietnam,Hong-
kong, Kasachstan, Kirgistan, Macau, Mongolei, Nepal,
Sibirien, Tadschikistan, Turkmenistan und Usbekistan.
Hinzu kommen die Volksrepublik China, Nordkorea, Ti-
bet und Osttimor, die aus politischen GrÃ¼nden an ei-
nerMitgliedschaft in der FABC verhindert sind. Das Ende
des Zweiten Weltkrieges ist eine richtungsbestimmende
ZÃ¤sur in der Geschichte der asiatischen LÃ¤nder, weil
die Mehrzahl der KolonialmÃ¤chte ihren RÃ¼ckzug an-
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treten musste. Evers gibt in seinen unterschiedlich um-
fangreichen LÃ¤nderartikeln einen kurzen RÃ¼ckblick
auf die Missions- und Kirchengeschichte bis 1945 und
spiegelt dann die Kirchengeschichte auf den jeweiligen
politischen Besonderheiten der LÃ¤nder. AbschlieÃend
bietet Evers immer noch einen Blick auf die Geschichte
der protestantischen Kirchen sowie auf Ã¶kumenische
und interreligiÃ¶se Kontakte und Probleme.

Evers hebt deutlich die Fehler europÃ¤ischer Mis-
sionsarbeit hervor, die es nicht geschafft hat, die Ent-
wicklung einer eigenstÃ¤ndigenOrtskirche zu fÃ¶rdern.
Hinzu kam, dass fast alle Ortskirchen zu Beginn der po-
litischen UnabhÃ¤ngigkeit der LÃ¤nder kaum Ã¼ber ei-
nen einheimischen Klerus und BischÃ¶fe verfÃ¼gten. In
umfangreicheren LÃ¤nderartikeln beleuchtet Evers im-
mer das VerhÃ¤ltnis zum Vatikan und er nimmt auch ei-
nen Perspektivenwechsel vor, wenn er die Papstbesuche
der Gegenwart aus einheimischer Sicht bewertet. Einige
Artikel â wie z. B. Usbekistan, Tadschikistan und Kirgisi-
en umfassen nur wenige Zeilen, was aber bei einem Ka-
tholikenanteil von knapp 0,5 % auch gerechtfertigt ist.

Das Zweite Vatikanische Konzil (1962-1965) war ein
Epoche machendes Ereignis bei dem die asiatischen
BischÃ¶fe erstmals Gelegenheit hatten, sich Ã¼ber
ihre kirchlichen und pastoralen Situationen zu vers-

tÃ¤ndigen. Das Konzil bestimmte auch die pastorale und
theologische Ausrichtung der FABC. Zentrale Aufgaben
sind: â1. Dialog mit den Kulturen auf dem Gebiet der
Inkulturation, 2. Dialog mit den Religionen in den Be-
mÃ¼hungen um den interreligiÃ¶sen Dialog und 3. Dia-
log mit den Armen in einer fundamentalen Option fÃ¼r
die Armen im sozialen Apostolat â (S. 21) Ergebnisse des
Dialogs flossen in die 1998 abgehaltene Asiensynode ein,
bei der auch deutlichwurde, dass die rÃ¶mische Kirchen-
leitung den eigenstÃ¤ndigen Weg einer asiatischen Kir-
che und Theologie mit Skepsis beÃ¤ugt. In der Zeit zwi-
schen 1945-2002 wurde in der Mehrzahl der asiatischen
LÃ¤nder der Schritt von der Missionskirche unter aus-
lÃ¤ndischen Priestern und BischÃ¶fen zu Ortskirchen
mit einheimischem Episkopat und Klerus vollzogen.

Der Anhang enthÃ¤lt statistische Angaben zu Ein-
wohnern, Katholiken, DiÃ¶zesen und Klerus, die dem
Annuario Pontificio 2002 entnommen wurden. Der
Band wird abgerundet durch ein Personen- und Sach-
register. WÃ¼nschenswert wÃ¤ren Kartenmaterial mit
BerÃ¼cksichtigung der kirchlichen Grenzen sowie ein
Verzeichnis der BistÃ¼mer der jeweiligen LÃ¤nder.
Doch die fundierten Ãberblicksdarstellungen bieten ei-
ne FÃ¼lle von Material fÃ¼r Historiker, Theologen und
Politikwissenschaftler.
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